
24 Antiquitäten der Griechen.

Dritter Theil.
Zustand der vornehmsten griechischen Staaten

von den ältesten Zeiten bis auf den Verlust ihrer Freiheit.

Erste Abtheilung.
Zustand der Griechen in den älteren Zeiten bis aut

die Entstehung republikanischer Dertassungen.

Quellen:^ Die homerifchenGesänge. Außerdem einzelne
Bemerkungen späterer Dichter, Historiker und Mythographen, die man
zusammengestellt findet in 6.6. 8iebe1is cÉKhr¡vmá .seu antiquissimae
Graecorum historiae res insigniores. Lips. 1800. 1803. 8.

Hülfs mittel: Die älteren und neueren Commentare über die
homerischen Gesänge, so wie einzelne -Abhandlungen, die durch diese
Gesänge veranlaßt worden sind.— Ev.Feithii antiquitates Homericae
ed. Stoeber. Argent. 1743. 8. — J.Terpstra: Antiquitas homérica.
Lugd. Bat. 1831. — VV. A. de Marée: Versuch über die Kultur der
Griechen zur Zeit des Homer. Berlin. 1797. 8. — G. G. S. Köpke:
Ueber das Kriegswesen der Griechen im heroischen Zeitalter. Mit drei
Kupfern. Berlin. 1807. 8. u. a.
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Ueber die ältesten Zeiten der Griechen sind nur einzelne, unzusam¬
menhängende Nachrichten erhalten und diese tragen im Ganzen einen
mythischen Charakter. Schon unter den Alten haben kritische Forscher
versucht, Zusammenhang in sie zu bringen und das Falsche vom Wahren
zu sondern; durch den Fleiß und den Scharfsinn der neueren Gelehrten,
namentlich der Gelehrten unserer Zeit, sind bedeutende Resultate auf
diesem Felde gewonnen, indeß ist es doch bei dem Mangel an zureichen¬
den und zuverlässigen Quellen nicht möglich gewesen, überall die Dun¬
kelheit aufzuhellen und das Dämmerlicht in Klarheit zu verwandeln.


